. Zuferate 
werden angenommen 
in Poſen bei der Erpedition 
der zeitung, Wilhelmſtr. 17, 
Suſt. Ad. Schleh, Hoflieferant, 
Gr. Gerberſtr.⸗ u. Breiteſtr.⸗Ecke, 
Otto uiekiſch, in Firma 
J. Ueumann, Wilhelmsplatz 8. 


— — 


Verantwortlicher Redakteur: 
6. Wagner in Poſen. 
Redaktions⸗Sprechſtunde | 

von 9—11 Uhr Vorm. 7 
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Deutſchland. 


L. C. Berlin, 23. Juni. Die Forderung, welche 
der Reichstags abgeordnete Graf Mirbach dem Abg. Dr. 
Barth hat zugehen laſſen, erinnert on einen Vorgang, der 
vor gerade 31 Jahren ſich im preußiſchen v bgeordnetenhauſe 
abſpielte. In der Sitzung vom 2. Juni 1865 hatte der Abg. 
Dr. Virchow als Referent der Budgetkommiſſton eine Aeußerung 
gemacht, in welcher der damalige Miniſterpräſtdent v. Bismarck ⸗ 
Schönhauſen einen perſönlichen Angriff auf ſeine Wahrheits⸗ 
liebe fand. Der damalige Vicepräſident v. Unruh fand in der 
Aeußerung des Abg. Virchow emen ſolchen Angriff nicht und 
fand daher auch keinen Anlaß, ihn zu rektifiziren. Am Tage 
darauf ſandte v. Bismarck dem Abg. Virchow durch den Haupt⸗ 
mann v. Puttkamer eine Forderung auf Piſtolen, für den Fall, 
daß er feine Aeußerung nicht zurück nähme. Virchow erwiderte, 
er würde, obwohl er eine Beleidigung in ſeinen Worten nicht 
finden könne, die gewünſchte Erklärung abgeben, wenn der 
Herr Miniſterpräſident ſeinerſeits erklärte, daß ſeine Antwort 
keine Beleidigung Virchows habe enthalten ſollen. 

Als die Mitthellung von der Forderung des Herrn v. Biss 
mard in die Deffentlichkeit kam, brachte am 8. Junl der. Abg. von 
Forckenbeck die Sache im Abgeordnetenbauſe zur Sprache. Unter 
dem lebhaften Belfall des Abgeordnetendauſes äußerte er: „Wer 
Tel es als Abgeordneter, ſef es als Miniſter — in die Raume 
dieſes Hautes tritt, um über Rechte, Freibelten und Intereſſen 
dieſes Landes zu verhandeln, der hat alle Boruribeile und die Ein, 
wirkung aller Vorurtbelle draußen vor der Thür zu laſſen (Sehr 
wahr! Bravo und über Rechte, Freiheiten und Intereſſen dieſes 
Landes nur nach Vorſchriſt der Verfaſſung und nach Inhalt der 
allgemeinen bürgerlichen Geſetze unter den Bedingungen unferer ber 
laſſungsmüßtgen Geschäftsordnung zu verhandeln. (Zuftimmung.) Die 
dei utüibe Ebre des Hrn. Minifterpräftdenten unterliegt der Verſaſſung 

15 Landes und der Geſchäftsordunng dieſes Hauſes reſp. den 
allgemeinen bürgerlichen Geſetzen dieſes Landes ebenſo wie die 
ganze große Ehre des Landes und die Intereſſen dleſes Landes, 
bie er berbanbeit merben. Meine ausm, ber Herr Abg. Virchow 
Abgeordneter verle ßen. wenn ex eine vberung sum Duck Te ei 
wie annehmen wollte (Sehr wahr! links), der Herr Mintiter- 
präſtdent aber würde ſich des ſchwerſten Attentats gegen die Ver⸗ 
fofjung, gegen die durch die Berfaſſung geſchützten, zur Aufrecht⸗ 
erbaltung der kürgerlichen Frelheit dieſes Landes nothwendigen 
Priplleglen dieſes Hauſes ſchuldig machen, wenn er unter den 
gegebenen Umſtänden von dem Referenten unſerer Kommiſſion 
wegen einer paxlamentariſch nicht gerügten Aeußerung Rechenschaft 


Abend⸗ Ausgabe. 


f * u. Moffe, 
Baaſeuſtein Kogler A.-G., 
G. F. Jaube & Co., 
Juvalidendauk. 
Verantwortlich für den Inſeratem⸗ 
theil: 


ahrgang. 


Hundertunddritter 


Mittwoch, 24. Juni. 


amtlichen Verkehrs bereits Gegenſtand ſeines Bemühens war, 
daß dieſe Uebereinſtimmung aber auf unabſehbare Zeit hinaus 
verſchoben ſein würde, wenn er zugleich eine Umgeſtaltung der 
Schulorthographie des Deutſchen Reichs nach den Abſichten 
nr Landes vereins preußifcher Volksſchullehrer herbeiführen 


wolle. 

— Auf Einführung eines Wollzolls ſind dem 
Reichstage in Folge agrariſcher Agitattonen eine große Anzohl 
von Petittonen zugegangen. Die Petltlonskommiſſton will dleſe 
Petitionen dem Reſchskanzler „als Material“ überweſſen, 
obwohl feitens der Regierung noch beſonders darauf hingewiesen 
worden iſt, daß durch die neuen Handelsverträge und die Meift. 
begünſtigungsverhältnſſſe die Einführung eines Wollzolls aus⸗ 
geſchloſſen iſt. 

— Die bayeriſchen Partlkulariſten können ſich über den 
Moskauer Zwiſchenfall immer noch nicht beruhigen. 
Jetzt ſtößt auch Dr. Kleitner, der Führer des bayeriſchen 
Bauern⸗ und Bürgerbundes, mit den Preußenfreſſern vom 
Schlage Sigls in ein Horn; Kleitner erklärte am Montag in 
einer Verſammlung, Cameſa⸗Sasca habe die Redewendung vom 
en mit Abſicht gebraucht und ſchloß mit folgenden 

raſen: 

„Wir Bauern und Bürger bleiben bayeriſche Staatsbürger, 
balten dem deutſchen Bunde Treue und werden ebenſo wenig groß. 
preußische Unterthanen als unſer tauſendjähriges witt.sbachiſches 
Herrſcherhaus vom Gleichrang ſouveräner Verbündeter der Hohen⸗ 
zollern er Vaſallenthum, ja zu bloßem Gefolge derſelben her⸗ 
unterfteigt. Wer an Vertrag und Reichsverfaſſung ehrlich feſthält, 
iſt ein Freund des Reiches und wahrt ihm und feinem heimath⸗ 
lichen Bundesſtaate deutiche Treue. Wer aber am Rechte der 
ſouveränen Bundesfürſten und Bundesſtaaten, ſowie am Rechte des 
deutſchen Volkes rüttelt oder andere unge rügt rütteln 
läßt, der iſt kein Freund des Relches und der beſchwört über das 
Reich und über feine Helmuth all die Gefahren herauf, die der 
Untreue unausbleſblich folgen.“ k 

Dem Prinzen Ludwig von Bayern muß es doch jetzt 
angſt und bange werden, wenn er das Treiben eines Theiles 
feiner Verehrer beobachtet. ; 

— Zu den Inpaltbenpetitionen empfiehlt die Petit, 
tlonskommiſſtony, den Reichskanzler zu erſuchen, eine nach den 
einzelnen Bundesſtaaten geordnete ſtatiſtiſche 
veranlaſſen, aus der exſichtlich iſt: a) die Zahl der Kriegstdeil⸗ 
nehmer, welche ſich als gänzlich erwerbsunfäbtg und 
unterſtützungsbedürftig zu der durch das Geſetz vom 
22. Mat 1895 beſch oſſenen Beihilfe gemeldet hahen, b) die Zahl 
derjenigen Krlegstheilnehmer, welche von der Behörde als gänzlich 


Duell erwerbsunfähig und unterſtützungsbedürftig anerkannt worden 


gering. Ste beſchränt dlieſe Stelle Diele 
telle aber muß darauf ae * jede parlamentariſche Vers 
ammlung, daß dieſe Ueberhebung, dleſe ſtändiſchen oder individuellen 


Anſprüche auf Ehre bier wei ehenden Ordnung 
des Hauſes. Ich bin daher wage e des Herrn 
ch, 


nf nicht die 
Bravo!) a Freunde tft“ 


— Der Landes verein preußiſcher 
Volksſchullehrer hatte 
a 7 158 Eingabe eier 1 — Gabel 
lichen Recht Hule, Amt und Leben geitenden einheit 
aus dem Sejchäfisbeiht de e gebeten worden wor. Wie 
D. Boſſe hierauf erwidert, daß „u anbedbereind hervorgeht, hat 


erbeifü der Ueber: 
einſtimmung zwiſchen der Drtographie dr. Schule 2 10 des 


(Sehr aut 


find, o) die Zahl derientgen Krlegsthellnehmer, welche die Bel⸗ 
bilfe erhalten haben, und dieſe Zuſammenſtellung baldmög⸗ 
lichft zur Kenntniß des Reichstages zu bringen. 

— In nichtswürdiger Weiſe hat man im Februar dieſes 
Jahres zwei Deutſche, in Chile anſäſſige Koloniſten, die 
man eines Mordes beſchuldigte, gepeinigt. Die „Deutſchen 
Nachrichten“ in Valparaiſo bringen darüber die nachfolgenden 
Mittheilungen: 

„Zwel unbeſcholtene alte Männer find auf den ganz vagen 
Verdacht der Antheilnahme an einem Morde hin nicht nur ge: 
fangen genommen, ſondern gefoltert worden, indem man ſie 
an den auf dem Rücken zuſammengeſchnürten Armen in die Höhe 
zog, um von ihnen ein Geſtändniß zu erpreſſen. Nicht genug 
damit, wurden die Aermſten, auch nachdem ihre Unſchuld offenbar 
war und angeſehene Koloniſten deutſcher und ſchweizer Natio- 
nalttät für ihre Ehrendaftigkelt eingetreten waren, noch tagelang 
gefangen. fallen und auf das tederträchtiaſte miß⸗ 

— In den beiden Raſernen in Halle fol dem „Hall. 
Volksblatt“ zufolge vor einigen Tagen eine gründliche Nachforſchung 
nachſoztlaldemokratiſchen Schriften ſtattgefunden haben. 

n den Kaſernen liegen zur Zeit auch Landwehrleute, die zu einer 
vlerzehntägtgen Uebung eingezogen find. 

-_ e der aus Berlin augenblicklich in Hamburg wellende 
Jerausgeder der „Oſtaſtatiſchen Correſpondenz“, Herr Krauß, auf 
Grund ſeiner Beziehungen zu amtlichen chineſiſchen Stellen feſt⸗ 
hellen konnte, bezicht ſich die vorgeſtrige Reutermeldung aus 
Peking über das Ableben der Mutter des Kalſers 
von Chlnanſcht auf die fortbauernd ſehr ein flußreiche „Ex⸗ 
regentins» Kalſexin⸗Mutter“ und Protektorin LI. Oung⸗Tſchangs, 
ſondern auf die wirkliche, leibliche Mutter des Kallers 
und die jüngere leibliche Schw ſter der Kaiserin, Excegentin. Die 
Verſtorbene hat in der Regierung äußerlich niemals eine Rolle 
aeipielt. Damit werden alle aus dleſem Todesfalle dezüglich der 
Beeinträchttaung der Meiſſton Li, Hung⸗Tſchangs laut gewordenen 
Konsequenzen hinfällig, da felbit die für die Verſtorbene von dem 
Pekinger Hofe etwa angeordnete Trauer ſich wohl nur auf 
die hilneſiſchen Hofkreiſe und eventuell auf die Reichs⸗ 
hauptſtadt Peking beſchränken, keinesfalls abet eine allgemeine 
Landestrauer fein könnte, durch welche bie Reglerungsgeſchäfte 


. irgendwie beeinträchtigt werden würden. 


— Wie aus Bremen berichtet wird, genehmigte der 
Senat die Errichtung eines Mädchen gymnaf b peſſen 
Abſolvirung zum Untverfttätsbeluch berechtigt. 


Lokales. 
Boten, 24. Juni. 

n. Schifffahrt. Der Dampfer „Katſer Wilhelm II.“ traf heute 
früh mit zwei beladenen und einem leeren Kadne im Schlepptau 
hier ein und legte om Kleemannſchen Bollwerk ſeſt. 

n. Aus dem Polizeibericht. Verhaftet: 2 Bettler, eine 
Dirne und zwei Oddachloſe. — Gefunden: ein Vortemonnate 


uſammenſtellung ul 


ums, deſſen] B 


JInſerate 
werden angenommen ’ 
in den Städten der Provinz Poſen 
bei unſeren Agenturen, ferner bet 
den Annoncen⸗Expeditionen 


W. Braun in Poſen. 


Fernſprech⸗Anſchluß Nr. 102. 


1896 


mit Inhalt, ein ſchwarzer Hut, eine Pellerine, ein zweiräderiger 
nn ein Ruder, ein Schlüſſel, eine Hornbroſche und e 
tickerel. — Verloren: eine goldene Broſche und eine goldene 

Damenuhr mit Kette. — Zugeflogen: ein Kanarienvogel. 


erate, bie ſechsgeſpaltene Petitzeile ober beren Raum 

8 8 * , auf ber lezten Sekte 

80 Pr in der Mittagausgabs 25 Yf., an ur 

Mit 2 5 8 Ahr 7 — — für vie 
agansgabe 

— bis 5 K. U. angenommen. 


Aus den Nachbargebieten der Provinz. 

* Stettin, 23. Juni. (70 Gebäude durch Feuer 
zerſtört.] In dem zwiſchen Btegenort und Jaſenitz belegenen 
Dorfe Köntgsfelde, das ſchon in der Nacht von Sonntag 
auf Montag von einem großen Schadenfeuer helmgeſucht worden 
war, brach geſtern Abend gegen 9 Uhr, und zwar, wie nach der 
„Oſtſee⸗Zig.“ beſtimmt angenommen wird, in gig von Brand- 
ſtiftung, auf dem Gehöft des Bauerhofsbeſitzers Dreblow aber nals 
Feuer aus, durch das die ſämmtlichen Gebäude von ſechs weiteren 
Gehöften eingeäſchert wurden. Von dem ganzen Dorfe ſind nur 
die Kirche, das Schulhaus und fünf maſſive Wohngebäude übrig 
geblieben. Durch die beiden Brände wurden im Ganzen 70 Ge⸗ 
bäude zerſtört. Drei Kinder werden vermißt und man bes 
fürchtet, daß fte in den Flammen ihren Tod gefunden haben. Das 
Kind eines Malers Reichow aus Zlegenort, das ſich in Köntgsfelde 
bei Verwandten aulhlelt, wurde noch lebend, aber bewußtlos und 
mit angebrannten Kleidern aus einem brennenden Haufe heraus- 
geholt. Anſcheinend iſt das Kind außer Gefahr. 5 Kühe, die aus 
dem erſten Brande gerettet und in einem anderen Stalle unter⸗ 
gebracht waren, verbrannten und zahlreiche Schweine, die durch 
das Feuer verletzt waren, mußten erſtochen werden. Ein Büdner. 
der aus dem erften Brande einen großen Theil feiner Habe gerettet 
batte, brachte fie gegen Abend in dem Ozuſe eines Bekannten 
unter, wo ſie dann bis auf das letzte Stück mitverbrannte. Auf 
den angrenzenden Feldern ſind durch die ungeheure Oltze auf 
größeren Strecken die Kartoffeln und der Roggen verdorrt. Aus 
den umliegenden Ortſchaften waren Löſchmaauſchaften mit ihren 
Spritzen zu Hilfe geeilt, fie konnten fedoch wenka thun, da kein 

aſſer vorhanden war. Die Pumpen waxen bereits verbrannt, 
die Brunnen waren leer und in dem Torſtanal war das Waſſer 
fo ſchlammia, daß es für die Spritzen nicht zu verwenden war. 

* Grünberg, 22. Junl. [Von Wilderern angefallen 
und ſchwer verletzt wurde genern Abend, wle der „Nlederſchl. Anz.“ 
berichtet, der Revterjäger Oolzhetmer in Drentkau. Die Thäter⸗ 
zwei junge Leute im Alter von 25 bis 30 J ihren, ſollen in Grün⸗ 
berg wohnen. Dem ſchwer Verletzten haben die Wilderer Flinte 
und Hut geitoblen. Der Buftand des Replerjägers H. iſt fo bedenk⸗ 
licher Art, daß eine Vernehmung noch nicht ſtattfinden konnte. 


Angekommene Fremde. 
Boien, 24. Jun. 

Hotel de Rome. — F. Westphal. [Feruſuxech⸗Aaſchluß Nr lg. 
Die Kaufleute Rooſen, Großmann, Hd, Blauſteln, Fürſt, Hlrſch. 
Wollſtein u. Schubert a. Berlin, Arnhold, Meiſter u. Thiele a. 
Leipzig, Goſſel u Timm u. Frau a. Hamburg, Angres u. Rletſchel 
a. Breslau, Urbat g. Köntasberg i. Br., Martin a. Plauen, Nltz 
a. Frankfurt a. M., Paß a. Nürnberg, Mlerſch a Eberswalde, Meyer 
a. Düſſeldorf, Hauptmann Stropp a. Bolen, Mufttverlegec Wern⸗ 
thal a. Magdeburg, Rittergutsbeſ. Becker u. Frau a. Boruckn, 
Baumeiſter Kaun a. Thorn. 

Mylius Hotel de Dresde (Frits Bremer). [Feruſprech⸗Aaſchl. 
Nr. 16.) Ritterautsdeſitzer Henſchel a. Dresden, die Fabrikanten 
Spechter u. Daulkant a. Hamburg, Baumeifter Cohn u. Frau u. 

uriſt Cohn a. Newyork, Direktor Wünſche a. Berlin, Ingenieur 
xner a. Danzig, die Kaufleute Nleſchalk a. Leipzig, Reſpſch a. 
Eiſengch, Crohn, Wolff, Freiſtadt u. Keiler a. Berlin. 

Hotel Victoria. (Feruſprech⸗Anſchluß Nr. 86.) Die Kaufleute 
ſeretſchmer, Dantel u. ger Reich a. Breslau, Kempner, Frau Kempner 
u. Tochter a. Grätz. Lö wy co. Exin, Kramer a. Dresden, Brendel a. 
Brieg, Rabbiner Dr. Friedmann u. Kantor Weinberg a. Grätz, 
Kreisphyſttus Dr. Cohn u. Frau a. Jarotſchin, Frau Radzlejewski 
a. Wreſchen, Apotheker Kempner a. Königsberg l. Pr., Jagenteur 
Hüttmann a. Braunſchweig, Frau Faorikbeſ. Schloſſer u Tochter 


a. Polen. 
(H. Goldbach.) Die Kaufleute Edmunds a. 


Hotel Bellevue. 
ranffurt a. O., Well a. Gotha, Hubert a. Pforzheim, Härter a. 
reslau, Nagel u. Lewek a. Berlin, Röhler a. Barmen, Homer a. 

Leipzig, Thogert a. Stettin, Hanff a. Friedenau, Oder⸗Inſpektor 
Rothe a. Bietrunte, Ingenleur Schiefer a. Breslau, Frau Dr. 
Hampke a. Prittiſch. 

Theodor Jahns Hotel garni. Bärgermetiter Malkowskt a. Mi⸗ 
loslaw, Oelonom Duhm a. Thürttz, die Kaufleute Abraham a. 
Schrimm, Freund a. Breslau, Steiner a. Schmiegel, Mlerſch 
a. Dresden. Dinkelipiel a. Frankfurt a. M., Berliner a. Berlin. 

klotel de Berlin, [Hernſorech-Aaschlug Ver. 165.) Die Kauft. 
Aron a. Berlin, Nobinskl a. Krotoſchin, Ingenieur Tubentzal u. 
Frau a. Roftow, Ritterautsbeſ. Blanker a. Westpreußen, die Aerzte 
Dr. Kotz u. Dr. Goldmann a. Warſchau. 

U. Ratt's Hotel „Altes Deutsches Haus Die Nauff Cronert 
a. Dresden, Schmig a. Darmfadt, Milan a. Stuttauel, Seiler! &- 
Nürnberg. Fölſch a. Werndeim a. Rg., Weiß a. Krotol din, "ah 
u. Steinmebte a. Berlin, de la Ccoſſe a, Eſſen a. d. — 5 Verf 
beamter Ernſt a. Rıdenz, Reisender Calbeckt a. Bromberg, Berl 
Ju Aangelkarte a. Danzig. r’s Hotel 


.@rätz’s E Haus“ (vormals Langne 
10 1 1 5 len Birbach . Sebnſz. die Butsbefiber 


„ Werlführer Hartmann a. Han» 
— ma nr Schneiderin Frl. Sowede a. 


reslau. 
f Hof. (Inhaber M. Kunz.] Die 
Keiler's Hotel zum ar 2 

br. Mlelzy ask a. Peiſern, Jako⸗ 
Raufl. Kaminstl a. 5 Scholz a. Mur., Goslin, Lewinſohn 


S Wongrowi, Frau Bock a. Schwerſenz, Familte 


Brieb o. Duſchnlk. 
Vom Wochenmarkt. 5 
8. 8 8 
Bernbardinerplas. Getreide⸗ Zufuhr äuzerſt ſchwach 


. ˙ Re 


r Ztr. Roggen 5,40 W., Gerſte 5,70—5,70 Hafer bis 600] gack Qualltät 106 —116 Mark, gute Braugerſte nom., ohne Preis. 
der Ztr. blaue Lap nen 4,50 N.., gelbe 1 Strop reichlic, Erben Futterwaare 108.118 W. do Hwaare 125-135 Mart. Marktbericht der Kaufmänniſchen Bereinigung. 
— 2 im Angebot. Das Shot Stroh 18 M., 1 Bund 35 Hafer: 168—118 M Spiritus 70er 33,00 M. feine W. Boten, 24. Juni 1896. 
ee ee eg: a n f n e 
rünfutter wen d. un et 22 + un uzerne 9 * 22  - 1 U er ohne 
dis 25 Pf. Käufer wenig. — Blebmarkt. Zum Verkauf fans Faß excl. 50 Mi. und 70 Mi. Verbrauchsabgade per Jun 50er] Weizen 15 M. 30 Pf. 10 15 1 95 — M. 90 Bl. 


den 120; Fettſchweine, der Zentner lebend Gewicht derb en 23 2.30 dr 70er ver Juni 32,40 Br. Die Zirienkemmifter. Roggen 10 » 70 « — 20 * 
BB 20H, e Kälb r 45 Stüd, das Pfund lebend 61 50 5 Stettm, 23. Jun l. Wetter: Veränderliche Bewölkung. are 3 ee Pe 
„Schaſe 62 Stück, das Pfund lebend Gewicht d 20 P. Laatzen + 17° R., Barometer 764 mm. Wind: NW. ach 2 2 ae Ba 
. Rinder 3 Stück, alte aus rangirte etwas angefleiſchte Malchtüe der rg Br. * 5 Kilogr. ioto ohne Handel, per Sept.⸗ 
Beriiner 22—24 Moxk. — Neuer Markt. Zum Verkauf fan: Okt. n fill, 770 1000 Kilogramm loko ohne 
den 25 Wagen mit Kirſchen, theils in Körben und Tönnchen ver ⸗ San — 92 nee 9112 Mk. Gd., per September⸗Oktober 113 
laden. Das Tönnchen große celbe 7 Ber 2.50 M., ein klei mer per 1000 98 loko pomm. 118 —122 M. 


nis Körbchen 2 M., kleine braune Kürſchen das Tönnchen 1,10 M., — Ar er behauptet, per 10 000 Liter Proz. loko ohne Faß 70er 
ein kleiner Korb 1— 1.50 M. Käufer za blreich. Geſchäft rege. — 32.90 M. Gd. Termine obne Handel. — Angemeldet: Nichts. 

Alter Markt. Kartoffeln mittlere Zufuhr. 1 2 1 1.20 Nichtamtlich: Rüböl feiter, per 100 Kilogr. loto ohne 
bis 1.40 M., der Bir. Wrucken 1.25— 1,50 M., 8 tr. Möhren e Mark Br., per Juni 45,25 M. Br., per Septbr.⸗Oktober 


biaue Kartoffeln 1 Pf., 1 Bund neue Mohrrüden 5 115 ni 6 Petroleum loko 10,65 M. verzollt per Kaſſe mit ½, Prozent 


zug. 
porgel 40—50 Pf., 1 Bund Waſſerrüben 5 Pf., 1 Pfund A * Leipz a er Juni. [Wolldericht.] Kammang-Term'n- 
Zwiebeln 15 Pf., 1 Bund grüne Zwiebeln 5 Pf. Geflügel viel von] handel. La Plata. Grunbmufter & per Jun 8,27, M., v. 
rufſiſchen Tändle rn. Eine fette 275 ee Mark, 1 Bratgand | Juli 8,27%, M., per Auguſt 8,30 M. per Septbr. 3.32%, M., 
250-3 M., 1 junge Gans 2,5-3 M., 1 Paar ſchwere Hübner per Oktbr. 8,32 ¼ N per Novbr. 3,35 M., per Pr 3,37%, 2 
350-4 M., 1 Ben Suppenhühner 150-2 M., 1 Paar junge| per Jan. ge per Februar 3,40 M. ver März m 
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